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Halle Montag den 7 Januar 1924
J gkkm 2

59 Jahrgang
Straßenverkauf 150 Milliarden
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Halleſche Ueueſte Uachrichten Hhandelsblatt für Rlitteldeutſchland
die Saale Zefitung erſcheint an feödem Wochentag nachmittags Der im voraus zu entrichtende Bezugepreis
iſt freibleibend der Januar Poſtbezugspreis frei Haus beträgt 3,5 SGSolömark
ſnö ſtets nur bis Freitags für die tommende Woche zuläſſig Schluß der Anzeigen Annahme
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Krach bei den Sowjelſozialiſten
die ſächſiſchen Radikalinſkis

Die Sozialdemokratie fordert Rücktritt von der Regierung
Am Sonntag hat der ſozialdemokratiſche Landesparteitag

Sachſens unter ſchweren Geburtswehen eine Entſchließung an
genommen in der aufs heftigſte gegen die Teilnahme der Sozial
demokratie an der Großen Koalition Sturm gelaufen und der
Rücktritt des erſt am Freitag gewählten Miniſterpräſidenten Heldt
gefordert wird Dieſe Entſchließung wurde mit 77 gegen 16
Stimmen gefaßt Es heißt darin

Die aus 25 Genoſſen beſtehende Mehrheit der Landtagsfraktion
hat in der Landtagsſitzung des 4 Januar mit Volkspartei und
Demokraten eine Regierung gebildet und damit den Beſchluß des
Landesparteitages vom 2 Dezember der ausdrücklich ſede Kog
litionsbildung von der vorherigen Zuſtimmung des Parteitages
abhängig machte gebrochen Sie hat mit den Stimmen der
Bürgerlichen einen Miniſterpräſidenten gewählt und iſt vollver
antwortlich für die Spaltung der Fraktion Dieſes Ver
halten der Fraktionsmehrheit iſt

ein gröber Bruch der Parteidiſziplin
und bildet einen beiſpielloſen Vorgang in der Geſchichte der
deutſchen Sozialdemokratie Die Fraktionsmehrheit hat ſich ferner
dem Beſchluß des Parteitages widerſetzt der die Kompetenzgrenze
der Fraktion feſtlegt und die Entſcheidung über alle rechtlichen
und taktiſchen Fragen den Landesinſtanzen und einer Vertretung
der Fraktion in gemeinſchaftlicher Beratung überträgt Die
Landesinſtanzen ſind bei den letzten Verhandlungen der Fraktion
völlig ausgeſchaltet worden Der Parteitag ſpricht deshalb der
Fraktionsmehrheit das ſchärfſte Mißtrauen aus
und billigt die Haltung der 15 Genoſſen der Fraktionsminderheit
die durch eine öffentliche Erklärung ihren ablehnenden Stand
punkt getreu dem Parteitagsbeſchluſſe präziſieriten Die Ver
bindung mit Volkspartei und Demokraten iſt eine glatte

Unterwerfung unter die Gewaltpolitik der Bourgeoiſie
Der Porteitag verlangt den Rücktritt des Miniſterpräſidenten und
einen Appell an das Volk und fordert von der Fraktion für die
Auflöſung des Landtages ſofort mit allen Mitteln ein
zutreten Wird die Landtagsauflöſung im Landtag nicht erreicht
ſo iſt der Volksentſcheid durchzuführen Der Landesparteitag
fordert ausdrücklich von der Landtagsfraktion daß ſie dieſem
Beſchluſſe entſprechend handelt Nach S 23 des Reichsparteiſtatuts
ſind die örtlichen und Bezirksorganiſationen gehalten gegen
Parteimitglieder vorzugehen die beharrlich die Durchführung der
Parteitagsbeſchlüſſe verweigern Der Poarteitag fordert die
Parteigenoſſen im Lande auf treu zu den Beſchlüſſen des Landes
parteitages zu ſtehen und von jeder Spaltung abzuſehen komme
ſie woher ſie wolle und ihr

mit rückſichtsloſer Energie entgegenzutreten
Der Parteitag verlief außerordentlich ſtürmiſch und es machte

ſich ſogar zeitweilig eine Unterbrechung der Sitzung notwendig
Namens der gemäßigten Fraktionsmehrheit gab der Fraktions

e Wirth eine Erklärung ab daß ſie den ſoeben ge
faßten Beſchluß nicht anerkenne ihn alſo auch nicht
befolgen werde daß ſie ſich vielmehr an den Reichsparteitag wenden
wolle der bekanntlich Ende März ſtattfindet Auf Anregung von
Leipzig Lipinski wurde weiter ein Antrag angenommen auf
Ausſchluß aller derjenigen Mitglieder die die
Oppoſition von rechts bilden und die ein eigenes Mit
teilungsblatt gegen die Kataſtrophenpolitik von links Zeigner

r haben Nach der Erklärung Wirthsverließen die gemäßigten und die aus Berlin eingetroffenen Mit
glieder der Partei Hilferding Wels und Dittmann demonſtrativ
den Saal und beteiligten ſich an den ferneren Beratungen nicht
mehr die bald darauf nach einer außerordentlich demagogiſchen
Rede des Landtagsabgeordneten Arzt geſchloſſen wurde
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Dieſe Entſchließung der radikalen Elemente der ſächſiſchen
Sozialdemokratie hat nicht nur für die ſächſiſchen Verhältniſſe Be
deutung ſondern zeigt auch welche Saiten die V S P D im all
gemeinen bei dem kommenden Reichstagswahlkampf aufſpannen
wird Demagogiſches Wortgeklingel Verdrehung der politiſchen
Tatſachen und aus Angſt vor dein kommuntſtiſchen Konkurrenten
ſtark radikale Geſten Trotz dieſer Taktik dürften die Sozial
demokraten weder in Sachſen noch im Reiche ihre Ziele durchſetzen

Heldt weigert ſich zurüchtukreken

Dresden 7 Januar Eigene Drahtmeldung Die Nach
richtenſtelle der Staatskanzlei gibt folgende Rotiz an die Preſſe
weiter Der Parteitag der Sozialdemokratiſchen Partei hat am
6 Januar 1924 beſchloſſen daß der am 4 Jannar 1924 vom Land
tag gewählte Präſident Heldt zurüctreten ſolle Miniſterpräſident
Heldt iſt nicht in der Lage dieſem Beſchluß Rechnung zu tragen
Nach Art 27 der Verfaſſung hat lediglich der Landtag über das
Verhleiben eines Miniſters im Amte Beſtimmungen zu treffen
Wollte Miniſterpräſident Heldt von ſich aus zurücktreten noch ehe
die neue Regierung endgültig gebildet iſt ſo würde eine Unter
brechung der Regierungsgeſchäfte eintreten für die er nicht die
Verantwortung tragen könne

Niederlage der Linken in Lübeck

Lübeck 7 Januar Die linke Mehrheit der Bürgerſchaft hatte
dem Senat mit einfacher Mehrheit das Mißtrauen ausgeſprochen
worauf dieſer den Volksentſcheid berief der darüber entſcheiden
ſollte ob der Senat oder die Bürgerſchaft zurücktrete Nach ſehr
heftigem Wahlkampfe fand rn der Volksenkſcheid ſtatt Der
Volksentſcheid endete mit einem glänzenden Siege des
Senates gegen die vereinigten Sozialiſten und Korrmuniſten
Von 84 462 Wahlberechtigten wählten 73 932 alſo 87,5 Prozent
Für den Sengt wuxden 43 447 Stimmen abgegeben gegen den
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Senat 30 195 290 Stimmen waren ungültig Jn der Stad
herrſcht über dieſes Ergebnis große Begeiſterung Die Folge dieſes
Volksentſcheides iſt daß nun die Bürgerſchaft innerhalb von
45 Tagen neu zu wählen iſt Die Linke hatte zu ihrem Vorgehen
gegen den Senat verſchiedene Gründe angeführt die aber nur den
einzig wahren Grund verdecken ſollten daß die Sozialdemokraten
die in der Bürgerſchaft von 80 Sitzen 39 innehaben die günſtige
Gelegenheit benutzen wollten nun auch die Macht im Senat zu
erringen Die Niederlage der Sozialdemokraten wird nunmehr
von den Kommuniſten die ſich auf die Seite der Sozialdemokratsn
geſchlagen hatten geteilt

Der Kampf um den Franken
Eine Gegengaktion gegen den Währungsverfall in Frankreich

Paris 7 Januar Die hieſigen Blätter verzeichnen ausführ
liche Berliner Meldungen wonach die deutſche Preſſe ſich vor
Schadenfreude über den Sturz des franzöſiſchen Franken nicht zu
ſaſſen wiſſe 1 Der Temps ergeht ſich in anzüglichen Bemer
kungen über die Stützungsaktion zugunſten der deutſchen Wäöh
rung die nur auf ſchwachen Füßen ſtehe Jm Finanzminiſterium
haben geſtern nachmittag wichtige Beſprechungen in der Wäh
rungsfrage zwiſchen de Laſteryie und den Direktoren der großen
Pariſer Banken ſtattgefunden Neue Konferenzen ſind auf heute
anberaumt und werden ſich wahrſcheinlich durch die ganze Woche
hindurch hinziehen Es verlautet

daß die Regierung eine Reihe entſcheidender Maßnahmen auf
dem Valutgmarkt plant insbeſondere wird beabſichtigt zwi
ſchen den einzelnen Bankinſtituten Frankreichs einen genauen
Aktionsplan zu treffen um unter der Führung der Banque de
France einem Angriff des Auslandes auf den Franken Ein
halt zu gebieten

Es iſt beachtenswert daß die Preſſe den Tiefſtand der franzö
ſiſchen Währung immer wieder nur auf eine böswillige Offenſive

x zentraleuropäiſchen und engliſchen Bankiers zurückzuführen ver

ucht WUeber die Gründe des franzoſiſchen Frankenſturzes heißt es in
einem Brief des Vizepräſidenten der Finanzkommiſſion Ancel
Trotz des Geſetzes das die Ausfuhr franzöſiſchen Kapitals unter

ſagt ſteht es feſt daß zahlre ſche Landsleute von uns ohne irgend
eine kommerzielle Notwendigkeit in Dollars und Pfund
Sterling ſpekulieren Wenn es ſich dabei auch nur um
geringfügige Beträge handelt ſo ſummieren ſich dieſe aber doch
ſchließlich auch und ziehen das geſamte Volk in Mitleidenſchaft
Ein ſolches Treiben iſt tief bedauerlich und antipatriotiſch An
einer anderen Stelle ſpricht der Briefverfaſſer offen den Verdacht
aus daß die Erſchütterung des Franken von gew ſſen franzöſiſchen
Finanzkreiſen aus innerpolitiſchen Gründen zumal im Hinblick auf
die Neuwahlen künſtlich verurſacht werde

Ein neuer Reparationsplan als Helfer in der Not

Paris 7 Januar Der Temps kommt nach einer eingehenden
Prüfung der Finanzlage zu dem Schluſſe daß Frankreich und
Deutſchland nur durch eine direkte Verſtändigungin der
Frage der Reparationen geholfen werden könne
Das offiziöſe Pariſer Organ ſchlägt dann folgenden Reparations
plan vor Die innere Schuld die Frankreich zum Wiederaufbau
der verwüſteten Gebiete aufnimmt wird allmählich in eine Schuld
des deutſchen Staates umgewandelt zunächſt in eine äußere und
dann in eine innere Schuld Ein ſolches Syſtem werde wenn es
richtig gehandhabt werde in keiner Weiſe den deutſchen Wechſel
kurs benachteiligen ſondern dem Reiche Kredit verleihen und es
inſtand ſetzen die definitive Stühzung ſeiner Valuta durchzuführen
Der franzöſiſche Franken werde unter dieſen Am
ſtänden die Käufer nicht mehr anlocken und daher
ohne beſondere Anſtrengung ſtabiliſtert werden Diefer Repara
tionsplan des Temps weiſt eine auffallende Aehnlichkeit mit
einem Plan auf den der diplomatiſche Mitarbeiter des Daily
Telegraph dem tſchechoflowakiſchen Außenminiſter Dr Beneſch zu
ſchreibt nur mit dem Unterſchiede daß Beneſch eine Annullierung
der interalliierten Schulden durch England und Amerika hinzu
fügt

ſSenakswauh en in Frankreich

Poincarés Dank
Geſtern haben in 26 Departements Er

gänzungswahlen zum Senat ſtattgefunden Von den auswärtigen
Senatoren ſind 73 wiedergewählt worden Neugewählt wurden
9 Senatoren Die wieder und neugewählten Sengatoren verteilen
ſich wie folgt auf die politiſchen Gruppen Sozialiſten 1 Radikale
Gruppe 36 wiedergewählt 32 neugewählt Linksrepublikaner
28 wiedergewählt 26 neugewählt gemäßigte Republikaner 12
wiedergewählt 10 neugewählt Konſervative 11

Die Zuſammenſetzung des Senats ſoweit ſich aus den bis
her vorliegenden Reſultaten erkennen läht wird keine nennens
werte Aenderung erfahren Beſondere Bedeutung mißt man

der Wiederwahl Poincarés bei der von insgeſamt
812 Stimmen mit der gewaltigen Mehrheit von 794 neu
gewählt wurde Von 5 Kommuniſten wurde bisher kein ein
ziger gewählt obgleich Cachin ſich in ſämtlichen 36 Departe
ments als Kandidat auſſtellen ließ

Paris 7 Januar Poincaré hat auf die Glückwünſche die die
Generalräte des Magsdepartements anläßlich ſeiner Reuwahl an
ihn ger ſchtet haben folgende Antwort erlaſſen Jch bin von
dieſen Beweiſen des Vertrauens das mehr dem Senatoren als
dem Chef der Regierung gilt ſehr gerührt Wir werden die Re
parationspolitik die Sie gutgeheißen haben auch weiter verfelgen
Wir werden ſie hartnäckig bis zum friedlichen Triumph bis

Paris 7 Januar

zur völligen Ausführung des Verſailler Vertrages ſortſetzen

Wie denken Sie über Rußland
Die Sowjetrepyhlik als Deutſchlands Rückendeckung

Vor annöhernd drei Menſchenaltern war das bei uns eine
alltägliche Frage Die alte Heilige Allianz aus napoleoniſchen
Zeiten wirkte noch nach Rußland galt immer noch als unſer
großer Bruder der Zar Nikolaus J war mit dem preußiſchen
Königshauſe verſchwägert und nur der deutſche Liberalismus
nahm ſcharf Partei wider die öſtliche Reaktion Umgekehrt war
das Zarenreich die große Hoffnung aller damaligen Konſervativen
in Europa So iſt es denn verſtändlich daß ob der Frage wie
man über Rußland denke die beſten Freunde ſich entzweiten Das
ernſtgemeinte Wort wurde dann allmählich zur Scherzfrage zur
bloßen Redensart man gebrauchte es wie man auch etwa Eſſen
Sie gern Käſe ſagte Das geeinigte und mächtige deutſche
Kaiſerreich brauchte nicht ängſtlich nach ſeinen Nachbarn zu fragen

Jnzwiſchen wuchs der franzöſiſche Militarismus Er wurde
von uns nicht rechtzeitig niedergeſchlagen Wie der Alte Fritz
in ſeinen letzten Lebensjahren grundſätzlich Friedensfürſt geworden
war ſo ſcheute auch Bismarck nach den drei beiſpiellos ſchnellen
Schlägen von 1864 1866 1870 durch die Deutſchland zuſammen
geſchweißt war einen neuen einen Präventivkrieg einen vor
beugenden Waffengang mit unſerem Erbfeind Das gleiche taten
ſeine Nachfolger Wir verpaßten die Gelegenheiten von 1887
1899 1911 und ſahen der Erſtarkung des ruſſiſch franzöſiſchen Zwei
bundes und den Extrotouren Jtaliens mit erkünſteltem Gleich
mut zu Das Ergebnis war die geſchloſſene Entente des halben
Erdballs wider uns und danach unſere Zetfleiſchung

Alsbald nach dem Weltkriege tauchte die Frage Wie denken
Sie über Rußland wieder auf jeder zweite Deutſche war davon
überzeugt daß wir mit Rußland im Bunde uns einſt
befreien müßten und auch die Regierung Deutſchlands
machte ſo noch im Rapallo Vertrage kaſtende Anbiederungs
verſuche Sie ſind völlig ergebnislos geblieben Wir bekamen
nur den Jmport bolſchewiſtiſcher Jdeen und Agitatoren und Gelder
zur Beſchleunigung unſerer heimiſchen kommuniſtiſchen Revolution
Jſt Rußland überhaupt bündnisfähig J

Solange es von ſeinen Stinowjew Apfelbaum RadekSobel
ſohn und Genoſſen regiert wird bleiben alle Verträge Fetzen
Papier wird es immer nur beſtrebt ſein ſeine Kontrahenten übers
Ohr zu hauen und die heiligſten Verſicherungen zur Lüge werden
zu laſſen Dieſes Rußland verkauft ſich zyniſch an den meiſt
bietenden Zahler und iſt daher augenblicklich bei den Wies
badener Verhandlungen zwiſchen Kljutſchnikow
und dem Vertreter Poincarés drauf und dran mit
Frankreich einen Vertrag über die Aushaltefumme abzuſchließen
Da können wir natürlich nicht mit obwohl der den Ruſſen zu
gewährende Kredit aus unſeren eigenen Taſchen ſtammt aus den
franzöſiſchen Erpreſſungen an uns

Wir könnten Rußland nur dann für uns haben wenn wir
Frankreich die Möglichkeit nähmen mit unſerem Gelde Rußland
ſich zu kaufen Auch aus dieſer Verſtrickung führt nur der Weg
der deutſchen Freiheit

Das geliehene Geld brauchen die Ruſſen blutnötig um als
Sowfjetſtaat überhaupt weiter beſtehen zu können denn ſie haben
kaum mehr Geld für die eigene bolſchewiſtiſche Beamtenſchaft
geſchweige denn für die Belebung der Wirtſchaft Die ſtagniert
wieder völlig Die letzte ausnahmsweiſe gute Ernte die mm
Hungertode auf ſeinem Marſch über bereits Millionen von Leichen
endlich Einhalt tat wird doch nur knapp reichen da man um
Bargeld in die Hand zu bekommen die Getreideausfuhr forcierte
Die Jnduſtrie hat wie uns von Sachkennern aus Moskau ge
ſchrieben wird unter dem lähmenden Zwange der Verſtaatlichung
es nicht vermocht Reſerven anzuſammeln und ſteht ohne Kredite
da während die Landwirtſchaft wieder am Verludern iſt Der
Stoat ſaugt die Betriebe nach Möglichkeit aus und beſchlagnahmt
was er noch findet um die bevorzugten Mitglieder der bolſche
wiſtiſchen Regierung in Deviſen bezahlen zu können von Narwa
bis Wladiwostok erhalten ſie ihr Geld in engliſchen Pfunden

Wie denken Sie über Rußland Unſere Kom
muniſten in Deutſchland haben auf dieſe Frage in vertrautem
Zirkel nur noch heftige Antworten denn ſelbſt Radek hat ihnen
kürzlich erklären müſſen ſeine Taſchen ſeien leer er könne ihnen
nichts geben Wir anderen aber wiſſen daß Rußland heute nicht
einmal die Polen mehr überrennen könnte wir wiſſen daß Ruß
land durch ſeine Revolution völlig leer geblutet worden iſt und
nur noch für eine Neukoloniſation durch Europa wie irgendein
Wildenland in Betracht käme wir wiſſen daß Rußland freilich
wieder werden kann was es im Verhältnis zu uns und den
übrigen Mächten vor drei Menſchenaltern war aber nurdann
wenn vorher Deutſchland ſeine Freiheit errungen und ſeine Macht wiedergewonnen hat
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London 7 Januar Jm Mancheſter Guardian gibt Lit
winow einen Bericht über den Andrang des internationalen
Kapitals zum ruſſiſchen Anlagemarkt Es geht daraus hervor
daß in den letzten 18 Monaten insgeſammt 800 Kapitalbeteiligungs
offerten von ruſſiſcher Seite genehmigt worden ſind und daß an
der Spitze der Kapitalsbeteiligung deutſche Kapitalsgruppen
ſtehen

Paris 7 Januar Die Nachricht von dem Abbruch der wirt
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Frankreich und Sowjetrußland
wird hier beſtätigt Skobelew der ruſſiſche Handelskommiſſar hat
von ſeiner Regierung Order erhalten die erſt vor wenigen Mo
naten eingerichteten Handelsbureaus der Sowfjetregiernng in
Paris nach London zu verlegen



Keine Jnflationsgefahr
Schachts Londoner Eindrücke

u der Frage ob in Deutſchland wieder eine Jnflation ge
wie werden kann wird uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt
Eine ſolche Jnflation i in Zukunft ausgeſchloſſen und ein Ver
ſuch dieſe Bahn je wieder zu betreten wäre nach den Erfah
rungen der Vergangenheit zur Ausſichtsloſigkeit verurteilt Der
Verkehr ſelbſt würde ſich demgegenüber zu ſchützen wiſſen Wenn
das Reich je wieder in eine Zwangslage kommen ſollte ſo wird
es andere Wege beſchreiten müſſen als die Schaffung zuſätzlicher
Kaufkraft durch Geidſchöpfung Zurzeit liegen aber die Verhält
niſſe nicht ungünſtig da die Reichseinnahmen in befrie
digender Weiſe fließen Wenn hier und da die Aufgabe
von Anleihen ſeitens der Länder die Oeffentlichkeit beunruhigt
hat ſo liegt zu einer ſolchen Veunruhigung keine Veranlaſſung
vor Eine Kontrollmöglichkeit der Anleihewirtſchaft der Länder
durch das Reich beſteht im allgemeinen nicht Das Reich kann aber
eingreifen wenn die Anleiheſtücke die Funktion eines Zahlungs
mittels annehmen da dann wenn die Genehmigung des Reichs
finanzminiſteriums nicht J iſt ein Verſtoß gegen das Ge
ſetz über die Ausgabe und Einlöſung von Notgeld vom 17 Juli
1922 Reichsgeſetzbl J Seite 693 vorliegt Soweit ſolche Ver
ſtöße vorliegen ſollten wird unverzüglich eingegriffen werden

Amſterdam 6 Januar Reichsbankpräſident Dr Schacht iſt
von ſeiner Reiſe nach London zurückgekehrt und in Hoek van Hol
land angekommen wo ein Vertreter der Amſterdamer Telegraagf
mit ihm eine Unterredung hatte Seine Reiſe nach London be
zeichnete er als ſelbſtverſtändlichen Akt reiner Höflichkeit Auf
weilere Fragen antwortete Dr Schacht es habe keinen Zweck An
ſichten über die allgemeine Lage zu äußern denn von Meinungen
habe das Volk nichts Es ſei beſſer ausſchließlich auf die Tatſachen
acht zu geben Ein Lichtblick ſei daß die Ergebniſſe im Monat
Dezember vollkommen normal geblieben ſeien Jm Augenblick
ſei niemand berceit dem deutſchen Volke finanziell zu helfen
Deutſchland ſei um aus der Not herauszukommen auf ſich ſelbſt
angewieſen

Thüringiſche Miniſter bei der Keichsregierung
Berlin 6 Januar Halbamtlich wird gemeldet Den thü

eingiſchen Miniſtern Froelich Hartmann und Greil iſt wie bereits
angekündigt in einer Sitzung in der Reichskanzlei unter dem Vor
ſitz des Reichskanzler Gelegenheit gegeben worden ſich zu den Feſt
ſlellungen die von den Reichsbeauftragten in Thüringen getrof
fen worden ſind zu äußern Das Reichskabinett wird ſich nun
7 mit den Ergebniſſen der vorgenommenen Unterſuchung be
faſſen
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Berlin 6 Januar Wie der Vorwärts erfährt findet die
Kabinettsſitzung über die Vorgänge in Thüringen am Montag
vormittag ſtatt Für nachmittag 3 Uhr ſind die thüringiſchen Mi
niſter wieder in die Reichskanzlei geladen

Die Thüringer Einheifsfronf
Weimar 7 Januar Eigene Drahtmeldung Die Verhand

lungen über die Einheitsliſte des thüringiſchen Einheitsbundes
ſind noch nicht vollſtändig zum Abſchluß gekommen Sie finden
unter dem Vorſitz Dr Warnecks in Weimar ſtatt Einzelheiten
über den Stand der Verhandlungen können nicht mitgeteilt werden
Alle darüber in der Preſſe gebrachten Nachrichten ſind teilweiſe
entſtellt teilweiſe erfunden Richtig iſt lediglich baß die ver
botenen Parteien Nationalſozialiſtiſche Arbeiterpartei und
Deutſchvölkiſche Freiheitspartei ihre Mitarbeit eingeſtellt haben

Kommuniſtenverhaftungen

Stuttgart 7 Januar Eigene Drahtmeldung Am Sonn
abend nachmittag wurden hier der kommuniſtiſche Reichstags
abgeordnete Bartz und der württembergiſche Landtagsabgeordnete
Hermann Müller nebſt weiteren vier ehemaligen Mitgliedern der
Kommuniſtiſchen Partei von der Kriminalpolizei verhaftet Von
den Feſtgenommenen wurden mit Ausnahme des Reichstags
abgeordneten Bartz der im Beſitz belaſtenden Materials war alle
wieder freigelaſſen

Einigung in der Berliner Metallinduffrie
Berlin 7 Jan Eine Konferenz der Betriebs und Arbeiter

ratsvorſitzenden in den Berliner Metallinduſtriebetrieben hat
geſtern das Ergebnis der Beſprechungen die zwiſchen dem Ver
band Berliner Metallinduſtrieller und dem Deutſchen Metall
arbeiternerband ſtattfanden antgeheißen Es iſt nicht daran zu
zweifeln daß auch der Verband Berliner Metallinduſtrieller dem
Abkommen beiſtimmen wird ſo daß der Streik als beendet
angeſehen werden darf Aus den Vereinbarungen iſt

nachzutragen daß bezüglich der Arbeitszeit die 48 Stun
zeit feſtgelegt worden ift Wenn

die VerZältniſſe es erfordern können darüber hinaus aber auch
täglich neun Stunden gearbeitet werden im Notfall ſogar
10 Stunden Erſt von der 11 Arbeitsſtunde an kommt ein Zu
ſchlag für Ueberſtunden in Betracht

J

Düſſeldorf 6 Januar Der Metallarbeiterſtreik iſt ziemlich
allgemein im ganzen Bezirk Groß Düſſeldorf Es handelt ſich hier
bei um einen Kampf um die Arbeitszeit Der Arbeitgeberver
band verlangt gemäß dem bekannten Berliner Abkommen eine
zehnſtündige Arbeitszeit während die Arbeiter nur acht Stunden
in die Betriebe gehen wollen Jn einigen Fällen arbeiteten die
Arbeiter acht Stunden und verließen dann die Werkſtätten Jn
folge der Vorgänge erfolgten überall Ausſperrungen oder Kündi
gungen ſo daß alle Betriebe ruhen Hier ſind außerdem die
Transportarbeiter in den Ausſtand getreten Es handelt ſich da
bei aber nur um einen Lohnſtreik

Lohnregelung im Kohlenbergbau
Berlin 6 Januar Die Löhne im Steinkohlenbergban des

unbeſetzten Gebietes ſowie im bayeriſchen Kohlenbergbau für die
Zeit vom 1 bis 14 Januar ſind im Schlichtungsverfahren im
Reichsarbeitsminiſterium feſtgeſetzt worden Der Schiedsſpruch
ſieht eine Erhöhung des Goldlohnanteiles an den beſtehenden
Löhnen um 10 Prozent vor Darüber hinaus wird für jede in
der vorgenannten Zeit verfahrene Schicht eine Papiermarkzulage
in dem Ausmaß gewährt daß der Geſamtbetrag an Gold und
Papierlohn gleich dem bis zum 31 Dezember in Geltung ge
weſenen Geſamtlohn iſt Für den mitteldeutſchen Braun
kohlen bergbau wurde zwiſchen den Parteien eine Verein
barung erzielt wonach in den Kernrevieren der Durchſchnittslohn
einſchließlich der ſozialen Zulagen 3,12 Rentenmark je Schicht be
trägt Hierzu tritt eine durchſchnittliche Tenerungszulage von
0,93 Rentenmark je Schicht

Dresden 6 Januar Auf dem Leipziger Braunkohlenwerk in
Kulkwitz haben ſich rund 80 Prozent der geſamten Belegſchaft das
ſind etwa 350 von 420 Mann für die Verlängerung der Arbeits
zeit auf 10 Stunden ausgeſprochen und zwar gegen den Willen
der Gewerkſchaften

Die Kanzlerſchaft Skreſemanns
Reichstagsabgeordneter Dr Cremer in der D V P Königsberg

Königsberg 7 Januar Eig Drahtmeldung Jn einer
Verſammlung der Deutſchen Volkspartei ſprach am Sonnabend
abend der Reichstagsabgeordnete Dr Cre mer über das Thema
Reich in Not Nach einem Rückblick auf die Ereigniſſe die zur

Ruhrbeſetzung führten und der Vorgänge die ſpäter zur Liqui
dierung des Ruhrkampfes drängten beſchäftigte ſich Dr Cremer
mit der Tätigkeit Dr Streſemanns als Reichskanzler An Hand
des Tatſachenmaterials über die inner und außenpolitiſchen
Erfolge Wahrung der Reichseinheit Schaffung von Ruhe und
Ordnung fm Jnnern Sanierung der Währungs und Finanzver
hältniſſe Anbahnung von Verhandlungen über eine amerikaniſche
Anleihe wies er die Angriffe gegen Streſemann als völlig
unbegründet zurück Wenn die Staatskaſſen im Dezember leer
waren und die Beamten nicht pünktlich das Gehalt erhielten weil
durch die Verzögerung der Steuernotverordnungen die Einnahme
quellen des Reiches nicht rechtzeitig in dem notwendigen Aus
maße erſchloſſen werden konnten ſo habe das deutſche Volk dieſe
Tatſache den unverantwortlichen Kriſenmachern zuzuſchreiben Bei
der Erörterung der neuen ſteverlichen Maßnahmen forderte Dr
wen neben der Wehrpflicht der Arbeit die Wehrpflicht des Be
itzes

den Woche als Minde

Gewerkſchaftsdämmerung

Einſchränkung des Organiſationsbetriebes Beamtenentlaſſung
Jn der am 29 Dezember erſchienenen Nummer des Korre

ſpondenzblatts des Allgemeinen Deutſchen Gewerkſchaftsbundes
macht deſſen Redakteur Umbreit die überraſchende Mitteilung daß
das Korreſpondenzblatt der Not der Zeit zum Opfer fallen und
eingehen werde Er widmet ihm warme Worte des Abſchiedes und
macht über die gegenwärtige verzweifelte Lage der Gewerkſchaften
freimütige Mitteilungen wie man ſie aus dem Munde von führen
den Gewerkſchaftlern ſelten zu hören bekommt Umbreit führt
aus daß man gehofft habe bei Kriegsende alle Not endgültig
überſtanden zu haben Eine neue Zukunft habe ſich aufgetan für
die Gewerkſchaften ein neuer Staat neues Arbeitsrecht neue
Formen der Organiſation des Wirkens und des Kämpfens neue
Aufgaben und Ziele Aus dem loſen Zuſammenſchluß der Ge
werkſchaften in der Generalkommiſſion ſei der organiſatoriſch feſt
gefügte Verband des Allgemeinen Deutſchen Gewerkſchaftsbundes
entſtanden Aus den kleinen Gewerkſchaften ſeien Rieſenverbände
geworden Wie eine glänzende Gloriole habe das Ziel des

Sozialismus erreichbar nahegelegen Vernichtender Feindesdru
und Bruderkampf in den eigenen Reihen hätten den Gewerkſchafte
dieſes Ziel wieder entriſſen Jn dem Siſyphuskampfe des deut
ſchen Volkes um das nackte Daſein liege die Laſt auf der
Gewerkſchaften Wie die Pflanze in trockenen Jahreszeiten einer
Teil ihres äußerlichen Organismus abſtoße und ſich auf die innere
Quellen ihrer Lebenskraft zurückziehe ſo müßten auch die Be
werkſchaften alles nur irgendwie Entbehrliche fallen laſſen un
die Organtfation ſelbſt das Arſenal für die kommenden Kämpfe
zu erhalten und in beſſere Zeiten hinüberzubringen So müſſ
man wieder von vorn anfangen wie vor 25 Jahren mit der
Mitteln beſcheidenſter Kleinarbeit im Rahmen der geſchichtlichen
Erfahrung von Rieſenorganiſationen tEin praktiſcher Beleg für die ſchwierige Lage der Gewerk
ſchaften findet ſich auf der letzten Seite der oben näher bezeichneter
Nummer des Korreſpondenzblattes Es wird hier Mitteilung
davon gemacht daß drei bewährte Führer aus dem Bundesvor
ſtand des Allgemeinen Deutſchen Gewerkſchaftsbundes ausſche den
Es ſind dies Rudolf Wiſſell Adolf Cohen und Guſtav Heinke
Ferner wird anzegeben daß außer dieſen Entlaſſungen an leiten
der Stelle auch ein erheblicher Teil des Veamten und Angeſtellten
apparates dem Abbau zum Opfer gefallen ſei

Die Dentſchen in franzöſiſchen Kerkern
Die Kohlentransporterlaſſe aufgehoben

Berlin 6 Januar Nach den letzten authentiſchen Be
richten werden in den Gefängniſſen des beſetzten Gebietes ilber
2000 deutſche Staatsbürger aus politiſchen Gründen feſtgehalten
Vei dieſer Ziffer ſind bereits die nach franzöſiſchen Angaben in den
letzten Wochen erfolgten 300 Amneſtierungen in Abzug gebracht
Nach deutſchen Feſtſtellungen iſt die Zahl der Amneſtierungen nicht
einmal ſo hoch Die franzöſiſchen Quellen geben die Zahl der po
litiſchen Jnhaftierten im beſetzten Gebiet weſentlich niedriger an
da ſie zwiſchen politiſchen und kriminellen Jnhaftierten unter

n und zu den letzteren ſehr viele rechnen die nach deutſcher
luffaſſung nur wegen politiſchen Mißliebigkeiten verurteilt wor

den ſind Nach den hier vorliegenden Jnformationen befindet
ſich immer noch eine anſehnliche Zahl von Deutſchen in franzöſi
ſchen Gefängniſſen z B in St Martin de Re in Nancy 5 in
Pas de Calais 3 in Endersheim bei Mülhauſen 1 und in Mar
ſeille 10
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Paris 7 Januar Nach einer Meldung aus Koblenz hat die
Jnteralliierte Rheinlandkommiſſion nachdem zwiſchen der Micum
und dem Braunkohlenſyndikat ein definitives Abkommen abge
ſchloſſen wurde ſämtliche Erlaſſe hinſichtlich des Kohlentransportes
innerhalb des beſetzten Gebietes zurückgezogen

Die Hamburger Oktoberunruhen vor Gericht Wegen der Er
ſtürmung der Polizeiwache 12 gelegentlich der kommuniſtiſchen
Oktoberunruhen in Hamburg verurteilte das außerordentliche
Gericht des Reiches wegen vollendeten Hochverrats einen Ange
klagten zu 10 Jahren ſechs Angeklagte zu je 6 Jahren acht An
geklagte zu je 5 Jahren zwei Angeklagte zu je 4 Jahren drei An
geklagte zu je 2 Jahren und zwei Angeklagte zu je 126 Jahren
Feſteung

Streſemann wieder in Berlin Reichsaußenminiſter Dr
Streſemann ift Sonntag vormittag 9 Uhr wieder in Berlin
eingetroffen

Ein illegaler Organiſationsplan der Kommuniſten Die
Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands iſt bekanntlich von dem
Militärbefehlshaber verboten worden Daß ſie trotzdem illegal
fortbeſteht ergibt ſich jetzt auch aus einer Anweiſung des
im Auslande weilenden Direktoriums der Kommuniſtiſchen
Partei an die bisherigen Unterbezirke Der Soz Parla
mentsdienſt veröffentlicht jetzt dieſen Organiſationsplan

Eine Fahnenweihe des Stahlhelm Der Bund der
Frontſoldaten Stahlhelm hielt im Landwehroffizierskaſino
in Berlin eine Fahnenweihe für verſchiedene Groß Berliner
Ortsgruppen ab Unter den Gäſten ſah man die Prinzen
Eitel Friedrich und Oskar von Preußen die Abgeordneten
Lawerenz Geißler ſowie zahlreiche Mitglieder des früheren
General und Admiralſtabes

Venizelos Präſident der Nationalverſammlſung Jn den
Abendſtunden des Sonnabends vereinigte ſich die National

verſammlung zur Wahl ihres Präſidenten Venizelos wurde
einſtimmig zum Präſidenten gewählt Er nahm die Wahl an

Mißlungener Vombenanſchlag vor dem KHaiſerpalaſt in
Tokio Sonnabend abend wurde vor dem Palais in Tokio
ein Anſchlag verübt Die Kaiſerfamilie war nicht anweſend
Ein Koreaner warf eine Bombe die aber nicht explodierte
und infolgedeſſen keinen Schaden anrichtete Der Attentäter
wurde ſofort von der Polizei feſtgenommen Es iſt er
mittelt worden daß er aus Schanghai eingetroffen war
und drei weitere Bomben im Beſitz hatte

AXÄXÜ c h aEs zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

57 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sieh iſt unſer Elſaß unſer Heimatland nicht ſo ſchön ſo

eigenartig daß nicht jeder einzelne von uns die Kraft beſitzen
müßte ſich in ſeiner Eigenart als Elſäſſer behaupten zu wollen
Worum willſt du dich durch eine Heirat mit irgendeinem windigen
Franzoſen den du in einem franzöſiſchen Provinzneſt kennen
lernteſt verwelſchen laſſen Warum ziehſt du nicht die jetzt
einzig richtige Konſequenz aus all dieſen politiſchen Ereigniſſen

und hbeirateſt einen Elſäſſer
Sinnend ſah ſie nun wieder auf den Fluß hinaus Jhre Ge

danken eilten in die Vergangenheit zurück Wieder ſah ſie ſich
am Flügel im Salon der Grandmama im Schloſſe ſitzen und
muſizieren Es zogen drei Burſchen über den Rhein Und wie
hatte doch Couſin Alceſte in ſeinem Proteſt über das deutſche
Volkslied hänſelnd zu ihr gemeint

Wie drei Burſchen Gleich drei Verehrer Gelt das tät
dir paſſen So aux choix zur Auswahl ein Deutſcher ein
Franzos ein Elſäſſer
Ach Dietwart den Deutſchen hatte ſie einſam über den

Rhein hinüberziehen laſſen Aber im Moment in welchem der
franzöſiſche Bewerber im Begriffe ſtand die Zuſage ihrer Hand
zu erhalten warf ſich der einzige Bruder mit ſeinem leiden
ſchaftlichen Proteſte dazwiſchen und rief ihr zu Beſinne dich
auf dein Elfäſſertum und reiche einem Landsmanne die Hand

IJch habe deine Verlobung mit Dietwart damals mit
Freuden begrüßt weil ich ſeinen Wert kannte Ueber dein
frühes Verlösbnis mit Dietwart und dann über all die äußeren
Wirren der Kriegszeit habe ich etwas nicht genügend beachtet
was mir in den letzten Tagen klar geworden iſt Daß Fritz
Wenger dich licbt Ja daß wenn ich ſo zurückdenke über ſeine
Haltung dir gegenüber ſeine Aeußerungen über dich im Laufe
all der letzten Jahre dann wird es mir bewußt wie er ſeit Jahr
und Tag mit einer Neizung zu dir ſtill neben uns hergegangen iſt

Meluſine lächelte Ganz unmerklich Und doch ſtand plötzlich
ein Schein von Sonnenglanz in ihren ſchönen verträumten Augen
Der Gedanke an Wenger war ihr immer der Jnbegriff von etwas
RuhigAbgetöntem eiwas Harmoniſchem etwas unendlich Har
moniſchem Jetzt wo ſie an den dritten ihrer Bewerber dachte
war es ihr als wäre ſein ganzes Sein verkörpert in dem ruhigen

Glanze eines Erntebildes in welchem goldene Garben in köſtlicher

Hochſommerſonne ſtand

Ach ſie hatte ſchon früher eine Ahnung von der ſtill ver
ſchloſſenen Neigung Wengers gehabt Damals ſchon an jenem
Ballabend mit dem Kirchweihfeſt wie er ſie als Bauernmaid
neben ſich geführt und leiſe ihren Arm in dem ſeinigen gepreßt
und ihr in ſeiner diskret herzlichen Art verſichert ihre Anweſenheit
ſei an dieſem Feſte die Hauptſache Dann war der jauchzende
Frühlingsſturm in der emporzuckenden Lebensfreude zu Dietwarit
in ihr erwacht Und Wenger entglitt während der Kriegsjahre
ihren Augen Als er bei Kriegsende wiederkam ſtand ſie ſchon
wieder im Taumel einer neuen Liebe die dem Champagnerfeuer
des Veuve CEliquot glich

Fritz Wenger Ach ich habe nie ernſtlich an eine Heirat
mit ihm gedacht Raymund Und jetzt wäre es auch zu ſpät Jch
bin innerlich vollkommen mit Jean Paul Bouvier engagiert
Ganz beſtimmt weiß ich fann ich nicht mehr von ihm laſſen
und er nicht von mir Jch glaube er wäre in ſeiner leidenſchaft
lichen Art dazu fähig einen Selbſtmord zu begehen wenn ich ihn
nicht nähme Das hat er bereits geäußert Ach was weißt du
davon Raymund wie es einem Mädchen zumute iſt wenn es ſich
ſo grenzenlos ſo leidenſchaftlich geliebt weiß wie ich bei Bouvier

Auf wie lange fragte er ſchneidend nun in die Stille
Die Frage traf ſie wie ein Hieb Sie fühlte ſich tief verletzt

Jhre Eitelkeit bäumte ſich in ihr auf Du wirſt mich nicht von
ihm abbringen meinte ſie dann plötzlich erbittert mit zuſammen
gebiſſenen Zähnen Und damit du ovrientiert biſt ich habe die
Grandmamag veranlaßt Bouvier zum Heiligabend mit ein
zuladen damit im engſten Familienkreiſe unſer Verlöbnis be
gangen und anerkannt wirdi

Er trat unwillkürlich einen Schritt zurück
bereits Und das alles hinter meinem Rücken

bei unſerer Mutter angehalten
Oh das iſt nur eine Formſache Wenn ich will iſt die Haupt

frage erledigt
Alſo auch meine Meinung iſt dir gleichgültig
Gerade da ſie einige Momente an ihrer Antwort zögerte traf

ihn dieſe um ſo ſchmerzlicher weil er ihre volle Ueberlegung
herausfühlte MWenn deine Anſicht deine Meinung der melnigen
entgegenliefe Raymund ſch vermöchte meinen Entſchluß
nicht um Haaresbreite zu ändern

Gut So werde auch ich meine Konſequenzen ziehen Wenn

Soweit ſeid ihr
Hat er offiziell

dieſes Mal das erſte Mal ſeit meiner Rückkehr aus dem Kriege

Reife ſich neigten und über urwüchſiger bodenſtändiger Kraft die
und meiner ſchweren Verwundung dieſe Familienzuſammen
kunft im Schloſſe bei der Grandmama nur unter den Auſpizien
deiner Verlobung mit dieſem friſch hereingeſchneiten Franzoſen
begangen werden ſoll wenn er die Hauptperſon der verzärtelte
angeſchwärmte Liebling als Perſonifizierung des glorreichen
Frankreichs angehimmelt werden ſoll dann werde ich nicht
kommen

Er geriet in eine noch größere Erbitterung als ſie trotz der
Herbheit ſeines Tones keine einzige Bewegung machte Nicht im
mindeſten ſchien es ſie zu treffen wenn der Bruder ſich grollend
von ihr abwandte

7

Ja er zog nun die Konſequenzen dieſer Unterredung m
ſeiner Schweſter Baronin Helene war beſtürzt als Raymund ihr
ſeinen Entſchluß mitteilte dem Familienkreiſe fernzubleiben Aber
ſie war zu ſchwach um irgendeine Jnitiative zu ergreifen Zu ſehr
hatte Meluſine unter Beihilfe ihrer greiſen Großmutter in dieſer
W fbre die Führung ergriffen und ſie nach ihrem Willen
gelenkt

Als Mann von guter Erziehung und vornehmer Lebensart
dem Rückſicht auf die Mitmenſchen zur zweiten Natur und etwas
Selbſtverſtändliches geworden war unterließ Raymund es nicht
zur Großmutter hinauszufahren und ihr ſein Bedauern aus
zuſprechen weil es ihm unmöglich ſei dieſes Mal an der
Familienfeier bei der Patriarchin der Familie teilzunehmen Ab
ſichtlich ſuchte er dieſes Mal die alte Baronin allein auf ohne
Begleitung von Mutter Schweſter oder der Verwandten jm oberen
Stockwerk Denn er hielt es für ſeine Pflicht der alten Dame
zugleich von ſeinem beſtimmten Entſchluſſe Mitteilung zu machen
ſeine elſäſſiſche Heimat zu verlaſſen

Vielleicht war es zum erſten Male in ihrem langen Leben
daß die Baronin Hammerſchlag ihre Faſſung zu verlieren drohte

denn ſeitdem man ihr den jungen Gatten nach der Schlacht
bei Wörth ſterhend wieder ins Schloß getragen hatte eiwas Per
ſönliches ſie nie mehr ſo betroffen wie jetzt die Ausſicht ihren
zweiten Enkel ihren ſtillen Liebling zu verlieren ihrem Ge
ſichtskreiſe entſchwinden zu ſehen

Und 7 ſie den Enkel an den deutſchen Gedanken an dieſes
ihr ſo verhoßte Preußen verlieren mußte trotzdem es nun
niedergerungen war das war ein Stachel der neben dem
Schmerz als Großmutter ſtand
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Das neue Koh en yndikat
Das neue Syndikat gilt für die Zeit vom 16 Januar bis Ende

jeſes Jahres und kann nur unter ganz beſonderen Umſtänden am
Mai zu Ende Juni gekündigt werden Die Neubildung des
yndikats iſt im weſentlichen auf der Grundlage der letzten Ver
jnbarungen erfolgt die aber in verſchiedenen Punkten eine Ab
derung erfahren haben Die Vereinigung umfaßt 97 Prozent
er geſamten Beteiligung des alten Rheiniſch Weſtfäliſchen Koh
nſyndikats Von den bisher widerſtrebenden Zechen ſind die
ombacher Hüttenwerke die Thyſſengruppe die Gewerkſchaft Wil
ermine Meviſſen die Gewerkſchaft Weſtfalen und die Weſtfäliſche
zergbau und Kohlenverwertungs G beigetreten Außerhalb
es neuen Syndikats bleiben de Wendel und Friedrich Heinrich
ie Bergwerksgeſellſchaft Dahlbuſch hat ſich ihren Beitritt noch
ffen gehalten Die Rombacher Hütte die durch den Verluſt ihrer
eſamten Verbrauchsbeteiligung bezüglich ihres Koksabſatzes in
jne beſondere ſchwierige Lage gekommen war iſt beigetreten
zachdem man ihr das Recht zugeſtanden hat 300 000 Tonnen
oks die zu dieſem Zweck von ihrem Verbrauch auf ihre Verkaufs
eteiligung ühertragen wurden durch das Syndikat an ein fran
zſiſches Hültenwerk zu verkaufen Der Beitritt der Thyſſen
ruppe iſt durch die grundſätzliche Neuregelung der Frage der
dohlenhandelsgeſellſchaften ſowie des Abſatzes nach Holland und
leberſee ermöglicht

Der Abſatz nach Holland und Ueberſee

ozu man auch die deutſchen Küſtengebiete rechnete ſoweit ſie
uf dem Seewege beliefert werden und der ſich in der Praxis ſo
eſtaltet hätte doß dann das Syndikat und die Zechen ſich gegen
eitig Konkurrenz gemacht hätten hat eine weſentliche Aenderung
rfahren Man hat den Vertrag der Vereinigung dahin geändert
aß der Verkauf nach Holland und Ueberſee die deutſchen Küſten
ebiete und die Ententeländer ausgenommen ſoweit ſie auf dem
eewege beliefert werden nur dann für die Zechen freigegeben

werden ſoll wenn ſich mindeſtens 85 Prozent der Geſamtbeteili
ung zu einer beſonderen Gruppe zuſammenſinden die gemein
am den Verkauf nach Holland und Ueberſee vornimmt und zu
ihrer Geſchäftsführung das Syndikat beſtimmt Dieſe 85 Prozent
ter Zechen haben ſich bereits zu einer Gruppe zuſammengefunden
lußerhalb dieſer Gruppe ſtehen die Rheinſtahl Gruppe und die
hyſſengruppe die alſo neben dem Syndikat ſelbſtändig nach Hol

and und Ueberſee verkaufen JFür das Jnlandsgeſchäft übernimmt das Syndikat den ge
ſamten Verkauf Die Jechen haben aber wie es letzihin verein
art worden war das Recht dem Syndikat Handelsfirmen zu
räſentieren die in dem Handelsgewinn teilnehmen
peplant auch hierbei ähnlich wie für den Verkauf nach Holland
und ANebe ſee innerhalb des Syndikats einen feſten Block zu bilden
In der Preisfrage ſteht die neue Vereinigung auf dem Stand
punkt daß die jetzigen Kohlen und Kokspreiſe als feſte Welt
narktpreiſe durchaus angemeſſen ſind

Eine Herabſetzung der Preiſe wird für die nächſte
beabſichtigt

Dagegen ſollen die Brikettpreiſe vorausſichtlich um etwa 3 M die
Tonne ermäßigt werden Sämmtliche Zechen haben ſich außerdem
verpflichtet von heute ah

Zeit nicht

keine ſefſtändigen Kohlenverkäufe mehr
worzunehmen ſo daß die freien Verkäufe und ſtarken Unterbie
ingen auf dem Ruhrkohlenmarkt jetzt aufhören werdet

Die Wirtſchaſt im Dezember 1923
De Wirtſchaftslage läßt gegenüber dem vollkommenen Tief

Hand des Vormonats eine leichte Beſſerung erkennen Die
Stabiliſierung des Markkurſes die Herausgabe genügender Men
gen wertbeſtändiger Zahlungsmittel und der faſt überalk voll
Laene Uebergang zur Goldmarkrechnung haben eine genaue

Geſchäfts
Kalkulation erzwungen und damit in das ganze

idität und Ordnung gebracht

llandsgeſchäftſichetwas beſſer konſte
eh überwunden

gehenden Verkäufen zwJ 7 d S C angangſamer Rückgang
och ſteht es noch dahin ob die Micum Verträge mit ihren außer

wirtſchaft
er öffentlichen Haud ſo

der Förderung noch nich
im allgemeinen befriedigend ließen

kändniserklärung des größten Teils
ehnſtünd
Wmmen nur im Beragrevier Zeitz haben die meiſten Werke an
Stelle der zehnſtündigen die achtſtündige Schi je rkührt da ſich bei tſtündige Schicht wieder einge

5

verkehrs Schwierigkeiten für die

zenügende Mengen künſtlicher Düngemittel anzukaufen
atz nach dem

och ließ der Abſatz nach dem Auslande

rechnet

leben wieder größere Sol
und auch dem Lohnwefen ſeine unruhige Geſtaltung genommen

Ver m r h a 7 FLermehrte Arbeitsleiſtung auf faſt allen Gebieten Hat
jur Senkungder Preiſe beigetragen ſo daß auch das Nu s

Scheu noch Afiſt 2 n der Land
was neben der Eoldmarkrechnung dem auf der

anoiri ſchaft laßenden Steuerdruck zuzuſchreiben iſt der
Auch im beſetzten Gebiet iſt einJ2

der ungeheuren Arbeitsloſigkeit feſtzuſtellen

irtſchoft iſt die

rdentlidben Laſten eine volle Jngangbring irtſchaft egentlichen Lo Inganghrinaung der Wirtſchaft ermoalihen werden Ueberall zeigt ſich die Abhängigkeit der Privat
von dem Staatsganzen Gelingt es die Einnahmen

zu ſteigern und ihre Ausgaben ſo zu ver
mindern daß die Elgts insbeſondere der Reichsetat balanciert
werden können ſo beſteht Hoffnung über die ſchwerſte Kriſe die
Unſer Vaterland ſeit dem Winter 1918/19 durchmacht hinwegzu

Bergbau
Im mitteldeutſchen Braunkohlengebiet iſt eine Steigerung in

t eingetreten Die Abſatzverhältniſſe waren
jedoch in der zweiten Monats
welche nach vorheriger Einver

rößten ihrer Arbeiter wieder zurSchichtägit zurückgekehrt ſind hat zuge

kommen
c

hälfte nach Die Zahl der Gruben

igen

der Durchführung der längeren Schicht infol e 8 ge

achtſtündige echt i sehnittenen Eiſenbahnzug
zahlreichen auswärts ndeirbeiter ergeben haben ö ärts wohnenden

Die Abſatzockung in der Kaliinduſtrie hat im Monat
mer angehalten Jm Inlande waren infolge des Steuer

rucks die kleinen und mittleren Landwirte nicht in der Lage
Der Ab

des auf eine

Eiſen und Maſchineninduſtrie

Jn der Elektrisitätsinduſtrie trat auf einzelnenGebieten eine leichte Belebung des Geſchäftes ein Das Geſchä

Gebieten eſchäſtnach dem Auslande litt unter den außerordentlich hohen o
ſchranken mit denen viel Länder ihre im Krieg groß gewordene
nationale Jnduſtrie trotz geringerer Leiſtungsfähigteit zu ſchützen
lüchten Jn der chemiſchen Jnduſtrie iſt ein Teil der Werke
noch gut heſchäftigt

zahlungen nur mit gaußerordentlicher Mühe beſchaffenHemiſchen Präparateinduſtrie hat ſich das WuchtGeſchäft etwas belebt
t t weiter nach Jm beſetztenHebiet konnte infolge der Behinderung im Güterverkehr ſowohl

innerhalb des beſetzten wie n dem unbeſetzten Gebiet an eine
rweiterte Betriebstätigkeit nicht gedacht werden

e

Umſtellung der Wechſelſteuer auf Gold Der Reichsminiſter
x Finanzen veröffentlicht auf Grund des Artikels VI der weiten
Steuernotrerordnung vom 19 Degember 1923 folgende Bekannt
machung Das Wech tenergeer vom 10 Auguſt 1923S 778 in der gung der ritten Verordnung über die Wechſel

hen n e l e Purehendert 1 Jm S 3 erhalten die Abſ 1 bis 3 folgendeBe Steuer beträgt 20 Goldmart u i t
chſelſumme angefangene 100

ſſungie 100 Goldmärk Er

ſt in einer Schrift der i riner cher Art J
r Schr er im S 2 bezeichneten Art die zuzahlende Geldſumme nicht angegeben ſo iſt die Steuer nach einer

Es iſt aber

zu weit

Auslande war etwas beſſer Halberſtadt Hannover

Andere müſſen mit erheblichen Einſchrän
en arbeiten und können die Mittel für Lohn und Gehalts

l I S 1133 wird wie ſolat

ihrer Obligationen läautend über 1000 Goldmark

Bei Wechſeln die aufSumme von 10 000 Goldmark zu berechnen
einen beſtimmten Zahlungstag geſtellt ſind erhöht ſich die Steuer
wenn die Fälligkeit des Wechſels ſräter als drei Monate nach
dem Ausſtellungstgg eintritt guf 0,40 Goldmark für je 100 Gold
mark Tritt die Fälligkeit ſpäter als ein Jahr nach dem Aus
ſtellungstag ein ſo erhöht ſich dic Steuer auf 60 Goldmark für
ie 100 Goldmark Für jede weiteren ſechs Monate der Laufzeit
des Wechſels oder einen Teil dieſes Zeitraumes erhöht ſich die
Steuer um je 20 Goldmark für je 100 Goldmark dex Wechſel
ſumme Die Erhöhung tritt nicht ein wenn der im Satz 1 be
zichnete Zeitraum von drei Monaten um nicht mehr als fünf
Tage überſchritten wird

Deutſchland auf der Wiener Meſſe
Oeſterreich und Wien waren immer ein Feld der Betätigung

für deutſche Kaufleute Schon vor dem Kriege ging ein Großteil
des deutſchen Handels nach dem näheren und ferneren Orient
Airch Wien und im Kriege war Wien in geſteigertem Maße der
Tranſitvlgtz des deutſchen Kaufmannes nach dem Balkan wie der
öſterreichiſche Konſument der beſte Kunde der deutſchen Jnduſtrie
war Auch nach dem Kriege blieben Oeſterreich und Deutſchland
wirtſchaftlich enge verknüpft und ſind es heute noch Dieſes enge
wirtſchaftliche Band drückt ſich unter anderem auch in den Ein
und Ausfuhrziffern aus So hat Deutſchland im erſten Halbjahr
1923 nach Oeſterreich 3 199 066 q und 73 933 Stück im Geſamtwerte
von 123 365 000 Goldkronen ausgeführt und von dort 2 561 115
23 344 Stück im Werte von 82 470 000 Goſdkronen eingeführt Der
Anteil der deutſchen Einfuhr an der Geſamteinfuhr Heſterreichs
betrug in dieſer Zeit 17 6 Prozent während von der Geſamtaus
fuhr Oeſterreichs nur 146 Nrogent nach Deutſchland gingen Der
Wareongustauſch zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich gewinnt da
durch ein für Deutſchland beſonders günſtiges Bild

Ein großer Teil dieſes Warenaustauſches wird in beiden
Relationen auf der Wiener Meſſe vermittelt Der deutſche Kauf
wann iſt von allen Ausländern dort ſowohl als Ausſteller wie als
Einkäufer am ſtärkſten vertreten als Lieferant iſt er in alen Ab
teilungen der Meſſe zu finden als Einkäufer bevorzugt er die
Qualitäts und Luxusinduſtrie Oeſterreichs und die hochwertigen
Werkzeug und Stahlſorten der ſteiriſchen Werke Der deutſche
Fabrikant erſcheint meiſt ſelb der Meſſe zuweilen iſt er aber
auch durch Wiener Kommiſſ vertreten Die Wiener
Meſſe bietet dem deutſchen nicht kloß Ware für den
deutſchen Konſum ſondern quch eutſchen Exporthandel
in geuchter Qualität und Jn ganz beſonders geteigertem Maße wird Deutſchlands Produktion an der nächſten

ic

g Wfur Den
S rAusführung

Frühjahrsmeſe 9 bis 15 März teilnehmen was ſich jetzt ſchon
durch die zahlreichen Ausſtelleranmeldungen ausdrückt Aber auch
er dentſche Detgilliſt und Exporteur werden hier wie verſchiedene
Anzeichen erkennen laſſen die Stabiliſierung der Währung und
die darum fixen Preiſen vorteilhaft auszunützen verſtehen Ja
ſie werden ſogar finden daß die öſterreichiſchen Erzeuger heute
ſchon billiger ſind als die Tſchechoſlowakei die Schweiz oder an
dere Staaten um Denulſchland weil die Konſolidierung der Ver
hältniſſe zuſammen mit den getroffenen Erſparungsmaßnahmen
geringere Herſtellungsunkoſten ermöglichen So wird die Wiener
Meſſe im Frühjohr 1924 zum Stelldichein der deutſchen Kaufleute
werden wobei ihnen die alte Wiener Gemütſichkeit noch eine an
genehme Unterbrechung ihres ſorgenvollen Daſeins in der Heimat
bieten wird

75prozentige Goldmarkgufwertung von Jnduſtrieubligationen
Nachdem das Landgericht Hannoner unlöngſt vorangegangen iſt
hat nunmehr das Landgericht J Berlin entſchieden daß der Be
ſitzer einer Jnduſtrieobligation nicht nötig habe ſich mit Parier
mark zum Nominalwerte abfinden zu laſſen Dieſen Verſuch hatte
die Bank Elektriſcher Werte in Berlin gemacht Sie bot für eine

i ion ü im Jult 1923als der Dolſar bereits 300 000 bis 700 000 ſtand 1000 VPapier
mark Das Landgericht verurteilte ſie zur Zahlung von 750 Gold
wzark Die Arteilsbegründung ſtützt ſich u a darauf daß die
Bank für Elektr Werke dem Gläubiger ein Zehn Kionſtel Gold
währung zurückzahlen wollte während ſie 1000 Mark Friedens
währung erhalten hat mit ver die Geſellſchaft wichtige werbende
Anlagen errichtete Das Angebot bedeute keinen nutzbaren Wert
mit 9 auf die Verkehrsſitte erfordere der Grundſatz von
Treu und Glauben nach S 242 BGB unter VBerückſichtigung der
wirtſchaftlichen Lage des Schuldners gemäß Reichsgerichtsurteil
eine angerzeſene Gegenleiſtung Die aus dieſem Urteil ſich er
gebenden Bedenken daß nunmehr eine Jnduſtrieobligation hoch
wertiger ſei als der Goldwert einer Aktie weiſt das Urteil mit
der Begründung zurück daß laut eingegangener Verpflichtung der
Suidner dem Gläubiger verſprochen habe zuerſt deſſen Forde
rungen zu befriedigen bevor der Aktionär auch nur einen Pfennig
erhalte

Unveränderter Silberankanfspreis Der Ankanf von Reichs
ſilbermünzen durch die Reichsbank exfolgt vom 7 d M ab un
verändert zum 400milliardenfachen Betrage des Nennwertes

Weitere Ermäßigung der Roheiſenpreiſe Der Roheiſenver
band hat in ſeiner geſtern in Hannover abgehaltenen Sitzung
eine weitere Ermäßigung der Roheiſenpreiſe beſchloſſen Hämatit
wurde um 11 auf 105 Mark und Gießerei Roheiſen J und III um
24 auf 92 Mark die Tonne herabgeſetzt Original Luxemburger
Roheiſen wird vom Roheiſenverband neuerdings ſchon zu 320 bis
325 franzöſiſchen Franken die Tonne verkauft wobei die Zahlung
in wertbeſtändiger Valuta zu erfolgen hat Die luxemburgiſchen
Werke fordern dagegen etwa 350 franzöſiſche Franken für die
Tonne

Herabſetzung der Karbidpreiſe Nachdem die Kohlenpreiſe
ermäßigt worden ſind hat auch das Karbidſyndikat die Preiſe
fur Kalziumkarbid wie folgt feſtgeſetzt Prima Kalzium
karbid Körnung 4 2535 35 50 50 80 Millimeter
28 Goldmark Körnung 7 15 15 25 Millimeter 29,60Goldmark für 100 Kilogramm Reingewicht einſchließlich Ver

Wiick ſichu

packung lieferbar ab Lager
Berliner Viehmarkt Der Magerviehhof erfreute ſich am

Freitag eines lebhaften Beſuches Der Auftrieb geſtaltete ſich be
deutend größer als in der Vorwoche Es waren angetrieben 690Kühe 13 Ochfen 20 Bullen nd 1 Jungvieh Für gute Färſen
und Milchtühe war die Nachfrage fehr lebhaft doch hielten die
Käufer mit ihren Geboten zurück da ſie billiger kaufen wollten
Die Verkäufer konnten ſich aber zu Preisnachläſſen ſehr ſchwer ent
ſchließen ſo daß ſich das Geſchäft nur ſehr langſam entwickelte bei
etwas gedrückten Preiſen An Zugochſen war ſehr gutes Material
auf dem Markt Es notierten in GColdwerte ver Stück Milchtühe
ußd hochtragende Kühe 1 Qualität 375 bis 400 2 Qualität 300bis 375 3 Qualität 250 bis 300 Färlen 1 350 bis 150
bis 350 ver Zentner Lebendgewicht Zugochſen 30 bis 50

ſchäft ſehr lebhaft Es ſtanden zum Verkauf 303 Stück Pferde
welche wie folgt gehandelt wurden in Goldmark ver Stück 2 Kl
400 bis 600 3 Kl 200 bis 400 4 Kl 50 bis 200

Landſchaft der Provinz Sachſen
2 Januar 1924 fälligen Koupon Jinſen der 5prodentigen Roggen
pfandbriefe mußte wie uns die Generaklandſchaftsdirektion

reibt nach Vorſchrift der Satzungen der mittlere Durchſchnitts
preis des gens für September Oktober 1923 zugrunde gelegt
werden Es wird jedoch beabſichtigt eine Satzungsänderung dahin
herbeizuführen daß die Einlöſung der gneſrin Zet Roggen
Pfandbriefe der Landſchaft der Proyinz Sachſen in Zukunft nach
dem Dur Fhnittag ad pre ſe des Roggens er olgt ſo daß eine
Entwertung der g in Zukunft ausgeſchloſſen iſt

S Leutke A G in Leipzi e Verwaltung gibt durchRundſchreiben be annt daß ſie r 01 beſtehende Orgel und
armoniumfahrik R Metzner in Leipzig mit allen A e
aſſiven käuflich erworben hat Gründer und bisherige

Wat Jnhaber Herr a Metzner w als alleiniger

Der Berechnung der am

rektor unter der Firma
weigfabrik der H Leutke

m

300
Jungvieh zur Maſt 25 bis 40 Auf dem Pferdemarkt war das Ge

ſie
rgel Harmoniumfabrik MetznerLabeia Vehherſüren er

TNitteldeutſche Handels
u Wirlſchafts eitung

Der Dollar unverändert
Berlin 7 Januar Die Effektenbörſe eröffnete heute in rechr

feſter Haltung Jm Verlauf der erſten Börſenſtunden trat aber
ſaſt auf der ganzen Linie eine leichte Abſchwächung der Tendenz
ein Es liegen zwar noch aus Publikumskreiſen beachtenswerte
Kauforders vor die beſonders dem Kaſſamarkt eine Stütze bieten
Die Börſe ſelbſt iſt jedoch der Meinung daß man ſich auf die Dauer
der ernſten Kapitalnot der Jnduſtrie nicht verſchließen dürfe Man
fürchtet daß die Schwierigkeiten der Kapital und Kreditbeſchaf
fung die Ueberwindung der jetzigen wirtſchaftlichen Kriſe ſehr er
ſchweren werden Politiſch liegen keinerlei Meldungen vor die
der Börſe eine Anregung bieten könnten Auch der heute veröf
fentliche Reichsbankausweis vom 7 Dezember kann naturgemäß
für die Börſe kaum von Bedeutung ſein da ſeine Ziffern längſt
überholt ſind Jmmerhin konſtatierte man mit Befriedigung den
Fortgang des Umtauſchprozeſſes von Rentenmark auf Papiermart
und die leichte Verminderung des Notenumlaufes Die Spekula
tion ſtellt ſich bei ihrem Effektengeſchäft nach wie vor ganz auf den
Geſichtspunkt des Goldgehaltes der Aktien Die Anteile der Un
ternehmungen mit ſtark verwäſſertem Kapital blieben ſehr ver
nachläſſigt Jm übrigen wendet ſich das Jntereſſe mehr und mehr
Spezialwerten zu So fanden beſonders in Petroleumaktien ſehr
große Umſätze ſtatt da anſcheinend große Transaktionen der Pri
vatinduſtrie ihrer Verwirklichung entgegengehen Zoldmark un
verändert flüſſig tägliches Geld bei Prozent reichlich ange
boten Am Deviſenmarkt ergab ſich unter dem Eindruck gleich
bleibender Auslandskurſe eine gewiſſe Beruhigung die eine Be
ſchränkung der Nachfrage und ein reichliches Angebot zur Folge
hatte beſonders aus dem Privatpublikum Die Kurſe blieben un
verändert bei zumeiſt voller Zuteilung

Am Montanmarkt verzeichneten Steigerungen Harpener plu
622 Jlſe plus 258 Gelſenkirchen plus 122 Deutſchlux plus 1
Dagegen lagen ſchwächer Eſſener Steinkohlen minus 5 Köln
Neueſſen minus 3 Rheinſtahl minus 214 Phönix minus 3 Riebeck
minus 3 Rombacher minus 3 Kaliwerte waren eher etwas be
feſtigt Chemiſche Werte verzeichneten nur geringe Schwankungen

Rütgers plus 3 Treptow Anilin plus 11 lagen feſter Am
Elektromarkte wieſen Akkurulatoren plus 824 eine ſtarke Steige
rung auf Am Maſchinenmarkt waren die Kurſe nicht einheitlich
Augsburg Nürnberger gewannen 3 im übrigen betragen die
Schwankungen nach oben und unten nicht mehr als 1 Prozent
Reges Jntereſſe machte ſich für Spritaktien und Brauereien bemerk
bar Am Petroleummarkte waren die Umſätze in Deutſche Erd
öl und Apis beſonders groß Bankaktien lagen größtenteils un
verändert Auch Schiffahrtswerte wieſen mit Ausnahme von
Deutſchauſtral und Hanſa plus 4 keine großen Veränderungen
auf Ausländiſche Renten lagen eher etwas angeſchwächt Preuß
Konſols ebenfalls rückgängig 3proz Reichsanleihe weiter ſtarf
ſteigend Dollarſchätze waren lebhaft begehrt

Wage nZaIn Berlin koſtet heute den 7 Jan

Geld BriefDollar 1809 500 000 o 4 210 500 o00 oo0holländiſcher Gulden 1 625 925 000 000 1 634 075 000 009
franzöſiſcher Frank 213 465 060 000 214 535 000 000
ſchweireriſcher Frank 752 118 006 000 754 882 000 000
belgiſcher Franz 188 528 000 000 189 472 000 000
tichechiſche Krone 123 440 000 000 124 060 000 000
ſchwediſche Krone 1137 150 000 000 1 142 850 000 000
norwegiſche Krone 620 445 000 000 623 555 000 000
däniſche Krone 1758 100 000 000 761 900 000 000
öſterreichiſche Krone 61 845 000 62 155 000
ungariſche Krone 220 946 000 722 054 000Pfund Sterling 18254 2509 000 000 18 345 750 000 000
Lire Jtalien 3 138 528 000 000 189 472 000 000
Peſeta Spanien S5950 620 000 000 553 380 000 000
Peſo Argentinien 1376 550 000 000 1383 450 000 000
Warkka Finnland 103 740 000 000 104 260 000 000
Lew Bulgarien 29 925 000 000 30 075 000 000Nen Japan 1975 050 000 000 1984 950 000 000Wilreis Braſilien 423 938 000 000 426 062 000 000
Dinar Jugoſlawien 47 481 000 000 47 719 000 000Milreis Portugah 158 625 000 000 130 348 000 000

Der Markkurs in Neunork Aus Neuyork wird die Mark mit
21 bis 22 Cents nominell für 1Billion kaum verändert gegen den
Vorkurs der ſich auf 21 Cents geſtellt hatte gemeldet Dieſer
Kurs entſpricht einer Parität von 65 Billionen für 1 Dollar
Jn London notierte die Mark mit 19 Billionen für 1 Pfund
Sterling unverändert

Berliner Produktenbörfe

Berlin 7 Januar Wie gewöhnlich am Montag ent
wickelte ſich das Geſchäft ſchwach Angebot vom Jnland war zu
eher höheren Forderungen vorhanden Dieſe ſind aber in den
meiſten Fällen nicht durchzuſetzen Für Weizen war ſeit Sonn
abend manches an ſächſiſche Mühlen verkauft doch auch heute
zeigte ſich anſcheinend gleicher Begehr Das Roggengeſchäft
hat am Sonnabend nachbörslich kräftiger eingeſetzt Heute waren
Reflektanten varſichtiger Recht feſt lag Gerſte für Brauereien
Jm Gegenſatz hierzu erwies ſich das Geſchäft in Hafer wieder
ſchwach Der Konſum iſt nur teilweiſe aufnahmefähig und der
Verſand geſtaltet ſich ſchwieriger Das Mehl geſchäft lag bei
nahe unverändert ebenſo Hülſfenfrüchte und Futterſtoffe

Notierungen in Goldmark,

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 167,00 171,00 Weizenkleie n
dom n BNBVoaggenkilet e S 10 2ſchleſ 7 Raps 1000 kg 285 ,00 295 00Roggen märk 146 00 151 00 Leinſaat 1000 kg 450 00 460,00
pomm 143,00 147,00 Erbſen Viktoria 41,00 43 00

e ſchleſ r Kleine Speiſeerbſen 23 00 26 00
weſt pr r 17 00 16 00mecklenb uſchken e m 7 14 00 7 15 00Gerſte märk 170,00 177 ,00 Ackerbohnen e 00 14,00

e ſchleſ t Wicken 89 00 16 90Hafer märk 124,00 128,00 Blaue Lupinen 1400 1
pomm 115,00 122,00 Gelbe Lupinen 15 00 17 00

o ſchleſ un Seradella J J 16,00 18 00Mais o Prov Ang prpt Wir 12 50La Plato Lein e 23 00 26,00a 17200 17400 deurg d u 2 98Weizenmehl 702 D 26 00 29 25 Torfmelaſſe 20 8 6Roggenmeh 709 2500 27,25 Kartoffel o 1800 18,56

ren undr 060 0 80 roh drahtgepr O,50 0 70 Gexſtanſtrohne



Bühnenschau
Das naturagalistische Schöenheits Ballett

Meue Tänxe Magrg Rhamns Neue Kostüme
orist mit seinen neuestenDer h Naroiss Mertens Scnagernund Soloschauspieler

u a in seiner Charaktertype Professor Knille Das zweite Gesicht
Dar Phlegmatiker

Laehe nehme Endem

Beginn täglich 30 Einlass 30
Ehren und FPreikarten nur bis 6 Uhr Einlass Besuchen Sie nach Möglichkeit

Waſhaſſa Lichtspieſe

W Ab morgen Dienstag den 8 bis einschliesslich 15 Januar vollständig neues Programm

I

Dieustag abds 7 Uhr
Am Zeetiſch

2

Den Sogesrug nach Europa angotreten

riotel

loſe Jakie CooganDie u
der zehnjährige amerikanische Wunderknabe der

eiber

urwvergleichliche junge Star hält am

Donnerstag den 10 Januar nachmittags 4 Uhr

mit dem gewaltigen internationalen Zirkus Gross Film

Das AÄrhushin

in den

C T Lichtspielen am Riebeckplatz
seinen Einzug

Thale
Tel 405

Leipzig
Dienstag 8 Januar 79

Tiefland
Altes Theater in

Diuneiag 72V g 8 Jan 72Jugendfreunde DTZAZDDTI

Besitzer

Viensiag 8 Jan n
Der Bettelſtudent

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Dienstag 8 Jan 73

0

schuhſenfel

V die Nachmittags Vorstellun g

I

e l e e

Direkt am Eingange
des Bodetales

C Gerbothe

e S Re 2ä

Varieté

Filmschau
Friedrich Zelnik Gertrud Welcker Erich Ralser Titr in dem Zelnik Mara

Grossſiim in 5 Akten

Die Mlarſonetten der Fürstim
Aus dem Inhalt Die Schauspielerin als Fürstin Verschmähte Liebe Eine unge

treue Gattin Der rätselhafte Selbstmord Das verschwenderische Fest des Fürsten Das
geheimnisvolle Marionettenspiel Die vereitelte Flucht Liebe ist stärker als Haß Die
Treue des Dieners Das Mordbekenntnis Ein glückliches Ende

Die Presse schreibt Die Marionetten der Fürstin heißt ein Film wie man ihn sich
schon lange gewünscht hat Die Handlung steigt zu atemraubender Spannung bis der Schluß
die Aufklärung und ein versöhnliches Ende bringt Friedrich Zelnik verkörpert in diesem Film
eine ganr eigenartige Rolle Gertrud Welcker verleiht der Schauspie erin Sylvette Schönheit
Eleganz und Koketterie Erich Kaiser Titr wirkt ungemein sympathisch Der Film wird jedes
Publikum entzücken

Vorführung 30 40 00

Leipziger Str 80 Alte Promenade a

ln beiden Theatern der unbeschreibliche Erfoig

Der Messter Film der Ufa Der Decla Bloskop Film
der Uia

Ein Frauenschicksal von Sehuh

erschütternder Tragik
6 Auto t 5 Akte nach dem Asenen

puttelmärchen mit
Olga Tschechowa
Paul Hartmann

e

S

AMERIKA
CSTASIEN
AuSTRALIEN

2 nLucie Höflich Regelmäßiger Personen und Fraohtverkehr
mit e ſfgensese Dampfsrsn
Anerkannt Unterbringung ung
Verpflegung für Reisende s ler Klassen
Reisegepack Versicherung
Näheres AuskunftUTSCIER

Olga Tschechowa
Paul Hartmann
Mady GhristiansI Decchenenena

Lustspiel in 3 Aken jugendliche haben Zutritt

Die Cauſa Raifer ee empfteh ſt 8e Deutscher H öchnee Rachf
Große Stetuſtraße 8 R NDeutſches National T 9Theater in Weimar hilt t k t h G ood s8slnae Vertretungen7 o c 18 el S en in Halle a S LiovdreisedüroStadttheater Erfurt veranstaltet von dem L SchönlichtVerband der Schü llschaftDer erband der Schützenqesellschaften u e Poslgtrassem zu Halle und Umg So Hamburgzum Besten der hallischen Volksspeisungen D C h f rBisstos J er u des en gatlor P o J S n S C a e n du S ie So pielleiter beim Stadttheater in Halle Verkaufsstellen gesuchtneben Welale am Donnerstag 10 Januar 8 Uhr abds e r 7 r Tc kür die gute Knorp feinste Edelvwin der Saalschloßbrauerei Schuhpaste TerpentinwarePreiſe ermäßigt h i h Kein Risikol Vers nd portorfei einFußboden und III S schliosslich Verpackung Bei NichtJalouſien Gesellschaftsanzug erbeten Eintritt 2 Goldm J gefallen anstandslose ZurücknahmeHöne mann Vorverkauf bei Steinbrecher Jesper u vielen 4 2 9 s Kilopeket 78 Dosen M I2 Ezl Must

1Halle Saale bekannten Geschäften s Kilopeaket 45 Dosen M 8 30 Pfennigro Sternſtr 8 W zeichnen die von uns hergestellten Drucksachen aus 1Kilopaket 15 Dosen M 70 i BriefmPlatzvertr bzw Alleinverkauf zu vergehen
Chem Fabrik Phönix G m b H

8 r
blube Auguste bel Bitterfeld Ahtfengecellsehatt

trüher
Artiengesellschaft Braunkohlengruben und Dampfriegeleien Auguste

do bitterfold
Bei der heute im Beisein eines Notars vorgenommenen Auslosung unserer

o igen Anleihen aus den Jahren 1910 und 1912 wurden folgende Nummern
gezogen

I von der ersten Anleihe vom Jahre 1910
zu Ak 1000 Nr 10 22 55 68 69 110 167 218 247 274 275 280 281

288 351 ve n We e e h h n Sport Arte

e r c kärzu I 95 5 J 190 219 226 227 283289 291 fussball Tenniszu Mk 3500 Nr 329 357 386Die ausgelosten Stücke sind rückzahlbar die erste Anleihe am l Juli Hockey 8 jelsr
1924 und die zweite Anleihe am l April 1924 beim Halleschen Bankverein von Ruderer II
Kullsch Kaempf 4 Co Kommandltgesellschaft auf Aktien in Halle SaaleDie Zinszahlung für diese Stücke hört bei der ersten Anleihe am 30 Juni Radfahrer

vnd bei der zwelten Anleihe am 31 März 1924 auf sowie fürGrube Auguste bei Bittertfeld den 29 Dezember 1923 Ceiohtathletik und
Grube Auguste bei Bitterfeld Aktiengesellsehaft Jourlstit

Völmicke ppa Elt empfiehltin grosser Huswaehl
sehr preiswertD

Durch Beſchluß der
Generädlveriammlung v
9 Nov 23 ſt d e Firma
Klimm Sauer G
m b H Halle a S
aufgelöſt Unterzeichneter
zum Liquidator beſtellt
Gläubiger werden auf
gefordert ſich zu melden

Halle den 5 1 24

Dr med Bernhard von Lippmann
Halle a d am Kirchtor 301

egea über dem Eingang zum botanischen Garten

Fernspreeher 68511

IDIIIIIIIIIIIIIIIIIEEEIEIEIIEEIE H Sehnes Nehf

Nach langjähriger Spezialausbildung in Berlin r
D Dresden und besonders als Assistent an der hiesigen S m

Universitats Frauenklinik habe ich mich als

n NellerbolzkehlenFacharzt für ren enS aufend und pretswertGeburtshilfe und Frauenkrankheiten d
hier niedergelassen JF

Sprechreit veochentags 1I1 12 und 4 Uhr z

qeschmackvoll schnell preiswert
Bitte überzeugen Sie sich durch eine Probebesfellung

Otto Hendel Druckerei Halle Saale

in

D S S S S S 2 S S S S
S Der Liquidator Mänh

iedeavleß 2

Dres den H 28

Teppich
für Biedermeierzimmer ungefähr 3 m gr
ſchwarzer Grund mit Roſenmuſter mit
Angabe der Größe und ein

Biedermeier
Schreibſekretär

zu kaufen geſucht
Offert mit Preisangabe unt B P 3857

von unserer Leistungsföhigkehn

Allgemeine Zeituno

an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4
Mein

Inventur Nusverkau
Jnfolge

großer Nach

frage
Dienstag 2 Waggons Seefiſche

Goldbarſch e 30
Seeluchs

Kabeljau ohne Kopf RotzungeW Scholle grüne HeringeKarbo

hat begonnen

Sekukkaus F K Diekze
untere Grosse Steinstrasse /3

Beachten Sie bitte meine SchaufensterAuslagen

ohne Kopf
Pfund

Beſonders preiswert
hochfeine echte Holländer

J öordellen er 120

Nrdſee e
Telephon 1274 1276

Mfod S porltfa ekeu
in einer Wolle beginnend mit

S KRaulenberg
W hAtn tzn nd nnm cmmea ten be nen ab v nennen

13
am Leipaiger

Turm

h

e
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